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VORGABEN

Projektauftrag

Übergeordnete Zielsetzungen
Für den Bau der Universität wurden für den ldeenwettbewerb folgende Zielsetzungen formuliert

— Der Universitätsneubau soll eine hohe städtebauliche und betriebliche
Qualität aufweisen.

— Der Neubau soll auf einen Grundbestand von 900 Studierenden mit einem
möglichen Zusatzmodul für 300 Studierende ausgelegt werden.

— Die gesamten Anlagekosten inklusive Landpreis dürfen 65 Mio. Franken
(zusammen mit dem Zusatzmodul für 300 Studierende 71 Mio. Franken)
nicht überschreiten.

— Der Neubau der Universität Luzern muss im Herbst des Jahres 2008 bezugs
bereit sein.

— Die Expansionsmöglichkeiten für die mittel- bis langfristige Entwicklung der
Universität müssen vorhanden sein.

— Mit der Schaffung einer neuen städtebaulichen Situation muss ein funktionie-
rendes Verkehrskonzept nachgewiesen werden.

Projektziele Städtebau und Architektur
— Universität als stark kulturell geprägter Ort, als Schwerpunkt des wissen

schaftlichen Arbeitens
— Aufwertung des Reussufers
— Verbesserung der bestehenden städtebaulichen Situation
— Universitätsneubau mit hohem Identifikationspotenzial
— Anbindung der Altstadt an das Bruchquartier und die Wohnquartiere der

Baselstrasse
— Bezugnahme auf die markanten städtebaulichen Elemente im näheren und

weiteren Umfeld
— Schaffung einer möglichst grossen ebenerdigen Standfläche für den Univer-

sitätsneubau

Projektziele Universitätsbetrieb und -organisation
— innovative betriebliche Lösungen für eine Universität mit 900 Studierenden
— Entwicklungsmodul für einen Universitätsbetrieb mit 1200 Studierenden
— Entwicklungspotential für weitere 300 Studierende auf 1500 Studieren de
— die Universität als Ort der Ausbildung und des wissenschaftlichen Arbeitens

Projektziele Verkehr und Erschliessung
— Ideen zur haushälterischen Nutzung der heutigen Verkehrsflächen
— keine massgebliche Veränderung der Leistungsfähigkeit der bestehenden

Verkehrsinfrastruktur
— zusätzliche Parkplätze aus städtischen Interessen
— attraktive und behindertengerechte Fussgängerverbindungen
— attraktive Velo- und Fussgängerverbindungen

Projektziele Bezug zum städtischen Umfeld
—Anbindung des Bruchquartiers und der Baselstrasse an die Altstadt
—Einzug des studentischen Lebens in die Quartiere rund um den Kasernenplatz
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SITUATION



STADTLICHTER  UNIVERSITÄT LUZERN

FIGURGRUND

DEM STADTGEFÜGE 
ENTSPRECHENDE 
MASSSTÄBLICHKEIT
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NEUE VOLUMEN IM 
HISTORISCHEN 
STADTRAUM

EINZELNE KUBEN MIT 
KLAREN KONTUREN
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STADTGEFÜGE
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FLUSSRAUM

...BLICKE IN UND ÜBER 
DAS FLUSSWASSER ZUM 
GEGENÜBERLIEGENDEN 
UFER GEWÄHRT EINE 
VISUELLE INTEGRATION 
UND EINBINDUNG IN DEN 
STADTRAUM ...



STADTLICHTER  UNIVERSITÄT LUZERN

STADTRAUM 
FLUSSUFER

EIN WEG UNTER 
ARKADEN,....... 
GASSEN ZWISCHEN 
BAUTEN AM FLUSS
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STRASSENRAUM



STADTLICHTER  UNIVERSITÄT LUZERN

CORPORATE 
IDENTITY

UMSETZUNG DES 
RAUMPROGRAMMES 
IN 5 BAUKUBEN
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DIE UNIVERSITÄT

ZUGANG ZU BIBLIOTHEK 
ÜBER DAS EINFACHE, 
ÜBERSICHTLICHE 
NADELÖHR 

UMLAUFENDE ARKADEN 
VERWEBEN STÄDTISCHE 
PLÄTZE UND UNIVERSITÄT

CAFETERIA AM ATTRAKTIVEN 
KASERENPLATZ AUF DEM 
NIVEAU DER STADT

DAS DACHGESCHOSS ALS  LATERNE 
AUSGEBILDET LEUCHTET ÜBER DER 
STADT (WISSEN AUSSTRAHLEN) UND 
BIETET FANTASTISCHE SICHT IN DIE 
BERGE 

“RAUM AM FLUSSGRUND” 
FLUSSWELT UND STADT-
RAUM-ERLEBNIS
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ERWEITERUNG

ALLE FAKULTÄTEN SIND 
ZEITLICH UND RÄUMLICH 
UNABHÄNGIG ERWEITERBAR
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FASSADEN

MATERIALISIERUNG
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FUSSGÄNGER

eine markante Aufwertung der Fuss-
gängerzone bewirken. Das neue 
Baslertor als Vertikalverbindung und 
Drehpunkt für alle Verkehrsteilneh-
mer liegt im Zentrum der Fuss-
gängerzone und ist gut auffindbar. 
Die Anbindung an die umliegenden 
Quartiere erfolgt über den zurück-
gewonnen Stadtraum.

eine markante Aufwertung der Fuss-
gängerzone bewirken. Das neue 
Baslertor als Vertikalverbindung und 
Drehpunkt für alle Verkehrsteilneh-
mer liegt im Zentrum der Fuss-
gängerzone und ist gut auffindbar. 
Die Anbindung an die umliegenden 
Quartiere erfolgt über den zurück-
gewonnen Stadtraum.

Durch die Tieferlegung des N2-Anschlusses 
enstehen grosszügige, ebenerdige und attraktive 
Fussgängerbereiche beim Kasenenplatz enlang 
des Reussufers und im Kernbereich zwischen den 
Bauten. Die Neubauten der UNI weisen Arkaden 
und zur Reuss hinführende Gassen auf, die

Durch die Tieferlegung des N2-Anschlusses 
enstehen grosszügige, ebenerdige und attraktive 
Fussgängerbereiche beim Kasenenplatz enlang 
des Reussufers und im Kernbereich zwischen den 
Bauten. Die Neubauten der UNI weisen Arkaden 
und zur Reuss hinführende Gassen auf, die
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FAHRADVERKEHR

Der Fahrradverkehr zwischen Pfistergasse und 
Geissmattbrücke wird ohne Tangierung durch 
Autoverkehr südlich der UNI-Bauten über die 
neugeschaffene Platzanlage geführt. Direkt am 
Veloweg liegt die Rampe zu 350 Velo-PP unter 
Terrain mit Anschluss an die Vertikalverbindung 
“Baslertor”.

Der Fahrradverkehr zwischen Pfistergasse und 
Geissmattbrücke wird ohne Tangierung durch 
Autoverkehr südlich der UNI-Bauten über die 
neugeschaffene Platzanlage geführt. Direkt am 
Veloweg liegt die Rampe zu 350 Velo-PP unter 
Terrain mit Anschluss an die Vertikalverbindung 
“Baslertor”.
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ÖFFENTLICHER 
VERKEHR

Stadteinwärts erfolgt die Zufahrt 
über den tiefergelegten N2-
Anschluss mit unteridischer 
Haltestelle direkt beim 
Busterminal “Basler Tor”

Stadteinwärts erfolgt die Zufahrt 
über den tiefergelegten N2-
Anschluss mit unteridischer 
Haltestelle direkt beim 
Busterminal “Basler Tor”

Am Kasernenplatz entsteht neuer Busterminal 
“Basler Tor” mit grosszügigem Warteplatz im 
Luftgeschoss der Parkhauserweiterung und 
gegenüberliegend unter den Arkaden der 
Neubauten an der Baselstrasse.

Am Kasernenplatz entsteht neuer Busterminal 
“Basler Tor” mit grosszügigem Warteplatz im 
Luftgeschoss der Parkhauserweiterung und 
gegenüberliegend unter den Arkaden der 
Neubauten an der Baselstrasse.

Buslinien Nr. 2/9/12/18/53/72 führen über die 
Baselstrasse mit separater Busspur in Richtung 
Littau und Geissmattbrücke. Überlandbusse 
51/52/61/72 werden ab dem neuen Busterminal 
stadtauswärts auf sep. Busspur zum N2-
Anschluss Gütschstrasse geführt.

Buslinien Nr. 2/9/12/18/53/72 führen über die 
Baselstrasse mit separater Busspur in Richtung 
Littau und Geissmattbrücke. Überlandbusse 
51/52/61/72 werden ab dem neuen Busterminal 
stadtauswärts auf sep. Busspur zum N2-
Anschluss Gütschstrasse geführt.
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STADTREPARATUR

... IMPULSE FÜR DIE 
ANGRENZENDEN QUARTIERE  
LANGFRISTIGE PERSPEKTIVE 
(30-50 JAHRE)...

... IMPULSE FÜR DIE 
ANGRENZENDEN QUARTIERE  
LANGFRISTIGE PERSPEKTIVE 
(30-50 JAHRE)...
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INDIVIDUALVERKEHR

Tieferlegung N2-Anschluss im Bereich des 
Kasernenplatzes -- Doppelspur Richtung Zentrum bis 
Rampe Hirschengraben -- Eine Spur Richtung 
Zürich,Basel -- Rampe im Hirschengraben L 110 m, 
Neigung 5.5 % -- Dop-pelspurige Ausfahrt Richtung 
Littau und Parkhaus in kreis-förmiger Rampe L 90 m, 

Tieferlegung N2-Anschluss im Bereich des 
Kasernenplatzes -- Doppelspur Richtung Zentrum bis 
Rampe Hirschengraben -- Eine Spur Richtung 
Zürich,Basel -- Rampe im Hirschengraben L 110 m, 
Neigung 5.5 % -- Dop-pelspurige Ausfahrt Richtung 
Littau und Parkhaus in kreis-förmiger Rampe L 90 m, 

Neigung 7 % / Haltestelle für 
Überlandbusse stadteinwärts 
unter Platz mit Anschluss an 
Vertikalverbindung und Buster-
minal Basler Tor -- Aufhebung 
Militärstrasse -- Entlastung und 
Entflechtung des Individualver-
kehrs am Kasernenplatz (N2-
Anschluss unter Terrain) / Ver-
kehr in beide Richtungen auf 
Baselstrasse .

Neigung 7 % / Haltestelle für 
Überlandbusse stadteinwärts 
unter Platz mit Anschluss an 
Vertikalverbindung und Buster-
minal Basler Tor -- Aufhebung 
Militärstrasse -- Entlastung und 
Entflechtung des Individualver-
kehrs am Kasernenplatz (N2-
Anschluss unter Terrain) / Ver-
kehr in beide Richtungen auf 
Baselstrasse .
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RUHENDER 
VERKEHR

(gestalterische Beruhigung 
und ökologische Vorteile) 
Parkraumerweiterung B  mit 
140 PP in Längszeile entlang 
Baselstrasse (Akzentuierung 
der Strassenflucht durch 
schwebende Parkdecks) 
Haltestellen für Touristen-
cars und Taxistandplätze an 
der Gütschstrasse  

(gestalterische Beruhigung 
und ökologische Vorteile) 
Parkraumerweiterung B  mit 
140 PP in Längszeile entlang 
Baselstrasse (Akzentuierung 
der Strassenflucht durch 
schwebende Parkdecks) 
Haltestellen für Touristen-
cars und Taxistandplätze an 
der Gütschstrasse  

Belassen des bestehenden Parkhauses mit 
360 PP. Erweiterung A mit 30 PP in zusätzli-
cher Parkebene im DG des best. Parkhauses 
mit Ausgleich der unterschiedlichen Dachhö-
hen durch begrünte Dachhaut über den 
halbgeschossig ver-setzten Parkebenen. 

Belassen des bestehenden Parkhauses mit 
360 PP. Erweiterung A mit 30 PP in zusätzli-
cher Parkebene im DG des best. Parkhauses 
mit Ausgleich der unterschiedlichen Dachhö-
hen durch begrünte Dachhaut über den 
halbgeschossig ver-setzten Parkebenen. 
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ANLIEFERUNG

Anlieferung , Warenumschlag UNI über 
Waisenstrasse, Sanität und Feuerwehr 
über Waisenstrasse und Kasernenplatz

Anlieferung , Warenumschlag UNI über 
Waisenstrasse, Sanität und Feuerwehr 
über Waisenstrasse und Kasernenplatz
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SITUATION 

ERLÄUTERUNG
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GRUNDRISSE 
MATERIALISIERUNG
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FASSADEN
SCHNITTE
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Bauart Architekten

Bosch Architects

BERN

1.
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ATELIER WW

ZÜRICH

2.
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Oos ag_open

operating system

ZÜRICH

3.
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MAIER HESS

ZÜRICH

4.
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ENZMANN + 
FISCHER  ZÜRICH

5.
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MAX DUDLER

ZÜRICH

6.
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VALERIO OLGIATI

ZÜRICH

7.
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ATELIER PROF. 

HANS KOLHOFF

8.
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RO.MA RÖSLI  & 
MÄDER LUZERN

9.
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LÜSCHER BUCHER 
THEILER LUZERN

10.
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SCHLUSS


